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PRESSEMITTEILUNG

Partnerschaftstreffen Weiden - Annaberg-Buchholz am 2. Dezember

Wichtiger Beitrag für die innere Einheit in Deutschland 

Knapp 20 Jahre nach ihrer Gründung ist die Partnerschaft zwischen Weiden in der Oberpfalz und Annaberg-Buchholz quicklebendig. Viele Vereine, Firmen und Institutionen pflegen nach wie vor gegenseitige Kontakte. Beispiele dafür sind der AMC Annaberg im ADAC, das Bergmusikkorps „Frisch Glück“ Annaberg-Buchholz/Frohnau e.V., die Kirchgemeinde St. Katharinen oder verschiedene Sportvereine. 

Am 2. Dezember gab es eine erneute Begegnung. Der Verein „Weidener Städtepartnerschaften e.V.“ hatte eigens dafür eine Bustour nach Annaberg-Buchholz organisiert. Von den rund 80 Interessenten konnten dabei 52 Weidener Bürger an der Fahrt teilnehmen.

Hauptgrund für den Besuch im Dezember war der Annaberger Weihnachtsmarkt, der nach Meinung der Weidener zu den schönsten in Deutschland gehöre. Dieses einzigartige Flair wolle man einfach genießen. Eigens für den Markt nahmen sich die Gäste über zwei Stunden Zeit.

Darüber hinaus besichtigte man weitere Sehenswürdigkeiten. Begeistert zeigten sich die Gäste vom Frohnauer Hammer und seinem noch voll intaktem Hammerwerk, von der St. Annenkirche mit ihrem berühmten Bergaltar und von der Annaberger Altstadt. Mit dem „Neinerlaa“, einem regionaltypischen Weihnachtsgericht, war das Erzgebirge auch kulinarisch erlebbar. Ein optisches Glanzlicht  war das Treffen der Türmer von St. Annen und St. Michael, Matthias Melzer aus Annaberg-Buchholz und Christian Stahl aus Weiden.

Neben dem touristischen Programm gab es einen kurzen Gedankenaustausch im Annaberger Rathaus. Ein wichtiges Thema war dabei das Zusammenwachsen von Ost und West, von alten und neuen Bundesländern. Oberbürgermeisterin Barbara Klepsch sagte: „Nach wie vor sehe ich die friedliche Revolution im Herbst 1989 als ein Wunder an. Wir sind froh und dankbar für die deutsche Einheit. Nur dadurch wurde es möglich, unsere Städte und Dörfer neu aufzubauen oder gravierende Umweltprobleme wie verseuchte Flüsse und kaputte Wälder in den Griff zu bekommen. Wir sind dankbar für alle Unterstützung, die wir dabei aus den alten Bundesländern erhalten haben. Unsere fast 20-jährige Städtepartnerschaft hat dazu beigetragen, dass die deutsche Einheit wirklich gelebt wird“. Und Joachim Strehl, Vorsitzender des Vereins „Weidener Städtepartnerschaften e.V.“ ergänzte: Bereits unser alter Oberbürgermeister Hans Schröpf hat in Annaberg-Buchholz sein Herz verloren. Wir als Verein wirken als Multiplikator, um die Schönheit dieser Erzgebirgsstadt noch vielen anderen Bürgern mitzuteilen“. 

Im kommenden Jahr wollen beide Städte das 20. Jubiläum ihrer Partnerschaft gebührend feiern. Eine Einladung zur Festveranstaltung in Weiden wurde bereits jetzt ausgesprochen.
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